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Grußwort des Ortsvorstehers 

Wiesbaden-Breckenheim  

Manuel Köhler 

Liebe Breckenheimerinnen, liebe Breckenheimer, 

liebe Besucherinnen und Besucher aus nah und fern, 

zu den diesjährigen 55. Ländchestagen heiße ich Sie und Euch alle 

ganz herzlich willkommen! 

Seit jeher gehen die Breckenheimer an Pfingsten an den Pfingst-
born. Hier begegnen sich Generationen, hier wird Gemeinschaft 
gelebt ï und genau dafür stehen unsere Ländchestage auch in 

diesem Jahr wieder in besonderer Weise. 

Ein solches Fest wäre ohne das große Engagement vieler Men-
schen nicht möglich. Mein herzlicher Dank gilt dem Vereinsring 
Breckenheim e.V. mit seinem Vorsitzenden Carsten Schmelzer, der 
die zahlreichen mitwirkenden Vereine bei den Ländchestagen koor-
diniert und so dieses besondere Fest ermöglicht. Ebenso danke ich 
allen Helferinnen und Helfern, unseren Vereinen, der Freiwilligen 
Feuerwehr, den Kranzkindern mit ihren Betreuerinnen sowie unse-
rer Ländcheskönigin mit ihrem Gefolge. Euer Einsatz, Eure Zeit und 
Eure Leidenschaft machen die Ländchestage zu dem, was sie sind: 

ein lebendiges Fest unserer Dorfgemeinschaft. 

Genießt alle zusammen die Tage auf dem Pfingstborn, kommt mit-
einander ins Gespräch, feiert fröhlich und friedlich ï und lasst uns 
gemeinsam zeigen, was unser Breckenheim und unser Ländchen 

so besonders macht. 

Mit den besten Grüßen und Wünschen für ein gelungenes Fest 

Euer Manuel Köhler 

Ortsvorsteher 



Noch bevor die selbständige Gemeinde Breckenheim zum 1. Januar 1977 in 
die Stadt Wiesbaden eingemeindet wurde, haben die örtlichen Vereine am 
27. November 1976 den Vereinsring Breckenheim als eingetragenen Verein 
gegründet. Die Satzung wurde am 22.02.1977 errichtet und am 19.04.1977 
im Vereinsregister eingetragen. Waren die Breckenheimer Vereine und Grup-
pierungen bislang nur lose zusammengeschlossen, so erfolgte die Gründung 
des Vereinsrings mit dem Ziel, die Termine der einzelnen Vereine zu koordi-
nieren, um zeitliche Überschneidungen nach Möglichkeit zu vermeiden, die 
vielfältigen Vereinsangebote zu bündeln und die Vereinsinteressen Dritten, 
aber auch der Stadt Wiesbaden gegenüber, wirkungsvoll zu vertreten. Mit der 
Eintragung in das Vereinsregister der Stadt Wiesbaden wurde der Vereins-
ring als gemeinn¿tzig im Sinne des Abschnitts ĂSteuerbeg¿nstigte Zweckeñ 
der Abgabenordnung anerkannt. 

Im Laufe der Jahre hat sich das Bestehen des Vereinsrings als Dachorgani-
sation der ihm angehörenden Mitglieder bewährt und Zustimmung nicht nur 
bei seinen Mitgliedern, sondern auch in der breiten Öffentlichkeit gefunden. 
Das jährlich vom Vereinsring an den Pfingsttagen durchgeführte zweitägige 
Ländchesfest ist als open-air-Veranstaltung am Pfingstborn aus dem örtli-
chen Vereinsleben nicht mehr wegzudenken und wird von den Breckenhei-
mer Bürgerinnen und Bürgern, aber auch von Gästen aus den benachbarten 
Ortsteilen und Gemeinden als gelungene Maßnahme zur Förderung des 
Brauchtums angenommen. Zu einer festen Institution ist auch das seit vielen 
Jahren vom Vereinsring Breckenheim geplante und organisierte alljährlich im 
August für Groß und Klein stattfindende Dorfplatzfest in Kooperation mit 
dem Kulturamt Wiesbaden geworden. 

2002 begründete der Vereinsring mit Unterstützung des Wiesbadener Kultur-
amts die ĂBreckenheimer Kulturtageñ mit vielfªltigen Angeboten aus den 
Bereichen Malerei, Kunst, Musik und Theater, teilweise unter Einbeziehung 
des Dorfplatzfestes und der Ländchestage. Seit 2022 widmet sich der neu ins 
Leben gerufene Kulturklub Breckenheim der Förderung des kulturellen Le-
bens im Stadtteil mit vielfältigen Angeboten, so etwa der Veranstaltungsreihe 
ĂBreckenheimer Kultursommerñ, der alljªhrlich stattfindenden Kunstausstel-
lung ĂBreckomentañ wie auch unserem wºchentlichen Wochenmarkt.. 

Im dörflichen Zusammenleben nicht mehr weg zu denken ist der 14-tägige 
Dorfplatztreff am Weinstand. Im Zuge der Umgestaltung des Dorfplatzes 
wurde er 2008 ins Leben gerufen und ist somit der älteste Weinstand Wies-
badens. Hier schenken Breckenheimer Vereine im Wechsel  alle 14 Tage 
freitags von 18 bis 22 Uhr Weine aus der Region aus und beleben damit das 
dörfliche Miteinander. Man kann sagen, der Dorfplatztreff ist zur festen und 
beliebten Institution innerhalb unserer Dorfgemeinschaft geworden. 

Dass das 50jährige Bestehen des Vereinsrings gefeiert werden muss, ver-
steht sich von selbst. Nicht nur die diesjährigen Ländchestage sind dem 
Anlass entsprechend prachtvoller angelegt, auch das anstehende Dorfplatz-
fest soll entsprechend erstrahlen. Und schließlich wird es eine festliche aka-
demische Feier Ă50 Jahre Vereinsring Breckenheimñ geben ð voraussichtlich 
Ende Oktober oder Anfang November diesen Jahres. 

 Jahre Vereinsring Breckenheim 
1976          2026 



Grußwort des 

Vorsitzenden des  

Vereinsrings Breckenheim 

Carsten Schmelzer 

Liebe Breckenheimerinnen, liebe Breckenheimer,  
verehrte Gäste,  
 

die Pfingstfeiertage stehen vor der Tür und wir dürfen uns wie-
der auf unsere Ländchestage freuen. Aus der kleinen Fest-
schrift können Sie entnehmen, wie bedeutsam diese traditio-
nelle Veranstaltung in unserem gesellschaftlichen Leben ein-
gebunden ist. Auf unserem Hausberg, dem Pfingstborn, dürfen 
wir wieder zwei Tage, bei hoffentlich schönem Wetter, unbe-
schwert feiern. 
 

Feste feiern ist etwas Wesentliches und Unentbehrliches für 
unser Menschsein. Sie stärken nicht nur unseren Gemein-
schaftssinn, sondern wirken sinn- und identitätsstiftend. Das 
geschieht oft nebenbei und meistens unbewusst. Gerade hier 
bei uns in Breckenheim, wo viele sich persönlich kennen und 
stark engagieren, lässt sich das gut beobachten. Als Vorsit-
zender des Vereinsrings Breckenheim, der in diesem Jahr sein 
50jähriges Jubiläum begeht, wünsche ich allen Besucherinnen 
und Besuchern fröhliche und unbeschwerte Ländchestage. 
 

Euer Carsten Schmelzer 
Vorsitzender 



 

Pfingstsonntag, 24. Mai 2026 

11.45 Festzug mit Traktor-Corso durch den alten Ortskern zum 
Dorfplatz und weiter zur Pfingstbornanlage mit unserer 
Ländcheskönigin Lina Lungerhausen und ihren beiden 
Prinzessinnen in Begleitung verschiedener Ehrengäste, 
Breckenheimer Vereine sowie der Freiwilligen Feuerwehr, 
die den Pfingstbaum zum Festgelände bringt.  Es spielen 
die Taunusmusikanten. (Aufstellung Festumzug: Bach-
brücke ï Klingenbachstraße/Alte Dorfstraße). 

              PFINGSTBORNANLAGE 

12.00 Die Verkaufsstände der Breckenheimer Vereine einschl. 
der Kuchentheke, die von der Kerbegesellschaft bewirt-
schaftet wird, sorgen mit Speisen und Getränken für das 
leibliche Wohl.  

12.15 Grußworte der Gäste, Eröffnung der 55. Ländchestage 
durch die Ländcheskönigin und den Vereinsringvorsitzen-
den Carsten Schmelzer. Anschließend Aufstellen des 
Pfingstbaums durch die Freiwillige Feuerwehr. 

 Am Nachmittag sorgen sportliche Aktivitäten für reichlich 
Freizeitspaß. Während die Kleinsten sich auf einer Hüpf-
burg austoben oder beim Kinderschminken verwandeln 
können, steht für die größeren Kinder ein weiteres Spring-
schloss zum Austoben bereit. 

13.30 Die Jugend-Feuerwehr der Freiwilligen Feuerwehr prä-
sentiert eine spannende Schauübung.  

15.00 Lustige Kinderð und Jugendaktivitäten Ý siehe Seite 8 

16.00 Der Cocktailstand der TVB-Volleyballabteilung lädt zum 
Sundowner mit Aperol Spritz und einem Aperol Spritz 
alkoholfrei ein.  

18.00 Feine Happen von den Landmännern zu den angebote-
nen Cocktails, Weinen und Gin. 

19.00 Party pur! - Discoabend mit heißen Beats von  
DJ Paul. Dazu leckere Cocktails von der TVB-Volley-
ballabteilung. Der Gin-Stand ist ebenfalls wieder  
dabei. 

- Programmablauf  Ländchestage -



- Programmablauf  Ländchestage  - 
 

Pfingstmontag, 25. Mai 2026 

 

PFINGSTBORNANLAGE 

11.00 Ökumenischer Festgottesdienst auf dem Pfingst-
borngelände. 

Ab 12.00 Verkaufsstände mit vielseitiger Auswahl an Spei-
sen und Getränken, natürlich auch der 
Ătraditionellen Erbsensuppeñ von den Brecken-
heimer Landmännern. 

Ab 12.00 Unter dem Motto ĂSpiel und SpaÇñ gibt es auch 
heute wieder Kinderschminken. Außerdem 
stehen zwei Hüpfburgen zum Austoben bereit: 
eine für unsere kleineren Gäste und eine für die 
etwas Älteren. 

Ab 14.00 Kuchentheke der Elterninitiative der Kranzkinder 

Ab 15.30 Tombola-Verlosung durch die Ländcheskönigin. 
Die Pfingstlose werden von den Kranzkindern 
jedem Breckenheimer Haushalt vor und während 
der Ländchestage zum Kauf angeboten. In der 
Tombola erwarten Euch viele tolle Preise aus 
Breckenheim und Umgebung. 

17.00 Ende der Ländchestage 

 Wir freuen uns auf ein Wiedersehen in 2027. 

Ich heiße Lina  Lungerhausen 

 
 

Ich heiße Lina Lungerhausen, 
bin 16 Jahre jung und wohne in 
Breckenheim. Zurzeit besuche 
ich die 10. Klasse der Helene-
Lange-Schule in Wiesbaden. 
Meine Hobbies sind Tennis und 
Klavierspielen. 2023 war ich be-
reits Ländchesprinzessin.  
Ich freue mich auf die Ländches-
tage 2026 mit euch allen! 



am Pfingstsonntag  

Lustige Spiele für die Kids  

?ċůŔƣНċƨĦőНĬŔĲНťũĲŔŰĲŰН7ĲƚƨĦőĲƖНċƨŉНŔőƖĲНuŸƚƣĲŰНťŸůůĲŰЯН
ƻĲƖċŰƚƣċũƣĲƣНĬĲƖНéĲƖĲŔŰƚƖŔŰŊНƻŸŰНΝΡН-НΝΣНÖőƖНũƨƚƣŔŊĲНÉƓŔĲũĲНƽŔĲН
EŔĲƖũċƨŉĲŰЯНÉċĦťőƬƓŉĲŰНĲƣĦЮН?ŔĲН]ĲƽŔŰŰĲƖНĬƬƖŉĲŰНƚŔĦőНƬĤĲƖН
ťũĲŔŰĲН ƨƚǍĲŔĦőŰƨŰŊĲŰНŉƖĲƨĲŰЮ 
 
 

fŰНuŸŸƓĲƖċƣŔŸŰНůŔƣННsĲċŰƚН7ŸƚƚНìċũũċƨН
ƻĲƖċŰƚƣċũƣĲŰНƽŔƖНǍƨĬĲůНĲŔŰĲŰНÑ-ÉőŔƖƣ-
~ċũ-ìĲƣƣĤĲƽĲƖĤНј

љЮНéŸŰНΝΠНуНΝΤНÖőƖЮН]ƖŸơĲ 
ÉŔĲŊĲƖĲőƖƨŰŊНƨůНΝΥНÖőƖЮН?ŔĲНÑ-ÉőŔƖƣƚН
ƽĲƖĬĲŰНƻŸŰНsĲċŰƚН7ŸƚƚНŊĲƚƓŸŰƚĲƖƣЮН
cĲƖǍũŔĦőĲŰН?ċŰťНĬċŉƬƖгН 
EŔŰĲНsƨƖǃНĤĲƽĲƖƣĲƣНĬŔĲН ƖĤĲŔƣĲŰНƨŰĬН
ǍĲŔĦőŰĲƣНĬŔĲНĬƖĲŔН7ĲƚƣĲŰНċƨƚЮН7ŔƣƣĲНőŔĲƖр
ŉƬƖНċŰůĲũĬĲŰгНEƚНĲƖƽċƖƣĲŰНEƨĦőНƣŸũũĲН
ÂƖĲŔƚĲНЮЮЮ 





Am Pfingstmontag zieht das ganze Dorf nachmittags über den Wie-
senpfad zum Pfingstborn. Die Jugend, die den Born zuletzt verlässt, 
trªgt das aus dem Born geschºpfte ĂPfingstwasserñ in kleinen Flªsch-
chen nach Hause.  

Dies geht zurück auf einen auf uralte Tradition fußenden Brauch: das 
Schºpfen des ĂPingstewassersñ aus der Quelle am Pfingstborn. Dazu 
benutzte man eigens zu diesem Zweck hergestellte Pfingstkrügelchen 
aus Ton, die heute noch in vielen Familien seit Generationen aufbe-
wahrt werden. Sie sind nur etwa 10 cm hoch, bunt glasiert und tragen 
vielfach den Anfangsbuchstaben des Vornamens des Besitzers. 

dieser dann aufgerichtet wird. 

Die Breckenheimer 
Ländchestage 

Die Ländchestage, so wie wir sie 
heute kennen und seit 1969 in 
dieser Form feiern, hat seinen 
Ursprung in einem Ăuraltenñ Mai-
brauch, dessen Entstehung sich 
nicht genau datieren lässt. 

Die erste nachweisbare Erwäh-
nung eines Pfingstbrauchs findet 
sich in einer Festschrift zum 25. 
Jubiläum des 1885 gegründeten 
Gesangvereins ĂEintrachtñ von 
1910. Dort wird der Beginn der 
Brauchtumsfeier ins Jahr 1843 
gelegt. In diesem Breckenheimer 
Brauch sind zwei Maisitten über-
nommen: der Pfingstkranz und 
der Pfingstbaum. An Christi Him-
melfahrt wird der Pfingstkranz von 
den Kranzkindern mit selbst ge-
pflückten Blumen und Immergrün 
geflochten und in einem Eiskeller 
aufbewahrt. Am Pfingstsonntag 
wird der Kranz dann auf den 
Pfingstborn getragen und dort am 
Pfingstbaum aufgehängt, ehe  Aufstellen des Pfingstbaums um 1970 

Breckenheimer Pfingstkrügelchen.  
Das ĂKñ steht hier f¿r Karl (Albert), Brecken-

heimer Bürgermeister von März 1946 bis 

November 1960. 



 

 

 







Das Breckenheimer Heimatmuseum, das der Förderkreis His-
torisches Breckenheim e.V. betreibt, wurde im Sommer 2003 
im Rahmen der Kulturtage Breckenheim eröffnet und bezog am 
9. September 2017 die Räumlichkeiten im Gebäude der Ortsver-
waltung. Aus einer Vielzahl von alten Gebrauchsgegenständen 
und Altertümern, die die Vorsitzende Gaby Schwarzloh schon 
lange vor der Vereinsgründung gesammelt hatte, ist in den letz-
ten Jahren mit Hilfe einer systematischen Auswahl und Gliede-
rung in Themenbereiche ein kleines Museum entstanden. Die 
zahlreichen Exponate geben eindrucksvoll Aufschluss über die 
Entwicklung des Dorfes. Angefangen mit Scherben aus spätrömi-
scher-alemannischer Zeit bis hin zu Gegenständen aus den letz-
ten Jahrhunderten, in denen noch Agrarwirtschaft, Handwerk, 
aber auch Kampf um das Überleben in Kriegszeiten den Alltag  
früherer Generationen bestimmten. Einen besonderen Themen-
kreis umfasst dabei die wechselvolle Geschichte der Kirche und 
des Schulwesens. Ein Besuch lohnt sich.  
 
Der Eintritt ist frei! 

>> Tag der offenen  Tür << 

im Heimatmuseum Breckenheim 

am 5. Juli 2026 von 11ñ17 Uhr 





 

Der Magier Claudio Gnann 
präsentiert moderne Zauberei 
und frisches Entertainment. 
Erlebe begeisternde Momente 
voller Magie und Humor mit 
Niveau. Mit seiner Show 
ăNacht der Wunderò ist ein 
Abend voller Verblüffung und 
jede Menge unvergesslicher 
Momente garantiert. Mit über 
150 Shows im Jahr gehört 
Claudio Gnann zu den weni-
gen hauptberuflichen Magiern 
in ganz Deutschland. Er 
präsentiert seine Show mit 
viel Interaktion und magi-
schen Momenten. Erlebe jetzt 
begeisternde Magie auf 
deinem Event.  





Der Breckenheimer  

Weinstand 

Er ist der ªlteste Weinstand Wiesbadens 

und freitags 14-tªgig geºffnet  

von 18.00 bis 22.00 Uhr 

лрΦлсΦнлнс 9ǾΦ YƛǊŎƘŜƴƎŜƳŜƛƴŘŜ 
мфΦлсΦнлнс рΦ .ǊŜŎƪŜƴƘŜƛƳŜǊ ²ŜƛƴŦŜǎǘ 
нлΦлсΦнлнс рΦ .ǊŜŎƪŜƴƘŜƛƳŜǊ ²ŜƛƴŦŜǎǘ 
лоΦлтΦнлнс {ŎƘŜǳŜǊƭƛƴƎŜǊ ²ƛƴȊŜǊ 
мтΦлтΦнлнс ¢±. κ ±ƻƭƭŜȅōŀƭƭŀōǘŜƛƭǳƴƎ 
нрΦлтΦнлнр {ŎƘŜǳŜǊƭƛƴƎŜǊ ²ƛƴȊŜǊ 
омΦлтΦнлнс 5ƻǊŦǇƭŀǘȊŦŜǎǘ 
лмΦлуΦнлнс 5ƻǊŦǇƭŀǘȊŦŜǎǘ 
мпΦлуΦнлнс CǀǊŘŜǊǾŜǊŜƛƴ {ǘŜǊƴǘŀƭŜǊ 
нуΦлуΦнлнс IŀƳǇŜƭ ϧ {ǘǊŀƳǇŜƭ 
ммΦлфΦнлнс tƻǇŎƘƻǊ 
нрΦлфΦнлнс {t5 .ǊŜŎƪŜƴƘŜƛƳ 
лфΦмлΦнлнс ¢ŜƴƴƛǎŎƭǳō .ǊŜŎƪŜƴƘŜƛƳ 
ноΦмлΦнлнс DŜƅǸƎŜƭȊǳŎƘǘǾŜǊŜƛƴ .ǊŜŎƪŜƴƘŜƛƳ 
лсΦммΦнлнс ±ŜǊŜƛƴǎǊƛƴƎ .ǊŜŎƪŜƴƘŜƛƳ 
нлΦммΦнлнс CǊŜƛǿƛƭƭƛƎŜ CŜǳŜǊǿŜƘǊ 
нтΦммΦнлнс !ŘǾŜƴǘǎƳŀǊƪǘ 
нуΦммΦнлнс !ŘǾŜƴǘǎƳŀǊƪǘ 

Ein beliebter Treffpunkt zum gem¿tlichen Plausch 

auf dem Dorfplatz 

Bewirtung durch Breckenheimer Vereine. 

 

 

Die nªchsten Termine: 



ÑőŸůċƚШÅĲőĤĲŔŰЯШfŰőċĤĲƖ 

ƓǰĲŊĲŰШŊĲũĲƖŰƣШőċƣЮ 
]ƨƣШƓǰĲŊĲŰШťċŰŰЯШƽĲƖ 
 

ÂǰĲŊĲĬŔĲŰƚƣ 
�	ÂǰĲŊĲŰЯШ7ĲƖċƣĲŰЯШ7ĲƣƖĲƨĲŰ�
 

Yƻƴǘŀƪǘ 
wŀƛũŜƛǎŜƴǎǘǊΦ му 
срмфм ²ƛŜǎōŀŘŜƴ 
��   лсмм прлпмтл 
�
   ǿƛŜǎōŀŘŜƴϪǇŘǊŜƘōŜƛƴΦŘŜ 
ǿǿǿΦǇƅŜƎŜŘƛŜƴǎǘ-ǊŜƘōŜƛƴΦŘŜ 

ÑċŊĲƚƓǰĲŊĲ 
�	]ĲůĲŔŰƚċůШƚƣċƣƣШĲŔŰƚċů�
 

Yƻƴǘŀƪǘ 
YǊŜǳȊōŜǊƎŜǊ wƛƴƎ тн 
срнлр ²ƛŜǎōŀŘŜƴ 
��   лсмм осмуунл 
�
   ŜǊōŜƴƘŜƛƳϪǇŘǊŜƘōŜƛƴΦŘŜ 
ǿǿǿΦǘŀƎŜǎǇƅŜƎŜ-ŜǊōŜƴƘŜƛƳΦŘŜ 
 

�	ìŸőŰĲŰШůŔƣШuŸůŉŸƖƣШ 
ѼШÉŔĦőĲƖőĲŔƣ�
 
 

cęƨƚũŔĦőĲШuƖċŰťĲŰт�ÙƨŰĬШÉĲŰŔŸƖĲŰƓǰĲŊĲШÑőŸůċƚШÅĲőĤĲŔŰ 
ѼШÉĲŰŔŸƖĲŰƖĲƚŔĬĲŰǍШÅĲőĤĲŔŰШ]ůĤc 

Yƻƴǘŀƪǘ 
{ŜƴƛƻǊŜƴǊŜǎƛŘŜƴȊ wŜƘōŜƛƴ DƳōI 
wƘŜƛƴƎŀǳŜǊ {ǘǊΦ мр 
сроуу {ŎƘƭŀƴƎŜƴōŀŘ 
��  лсмнф рлплл 
�
  ƛƴŦƻϪǊŜǎƛŘŜƴȊ-ǊŜƘōŜƛƴΦŘŜ 
ǿǿǿΦǊŜǎƛŘŜƴȊ-ǊŜƘōŜƛƴΦŘŜ 

ÅĲƚŔĬĲŰǍ 


